
Protokoll der öffentlichen 
Vorstandssitzung Mittwoch 29.10.2020, 17- 18.20Uhr, 

Die Vorstandsitzung fand wegen der Corona-bedingten Einschränkungen als „Zoom“-
Konferenz statt. Am Tag vorher hatte eine „technische Probe“ stattgefunden.  

Leitung: Millauer, Protokoll: Schön
Anwesend: Vorstand: Messmer, Millauer, Schön, Scholtz.
Sonst. Mitglieder: 4

1. Beschlussfähigkeit wird festgestellt; Tagesordnung wird angenommen

2. Genehmigung Protokoll der letzten ÖVS vom 21.09.2020: einstimmig angenommen

3. Ereignisse im Stadtteil, Stand der Projekte, Berichte

 OB-Wahl Rückblick 
Unsere Informationsveranstaltung (Podium) kann angesichts der Zahl der analogen und digitalen 
Teilnehmer als Erfolg gelten.   Kosten: 80 E für Saal; ca. 1.500 E für Technik

 SK Reklamation. 
Weder die Information über die bzw. die Einladung zur Kandidatenbefragung, die an den 
Südkurier gegeben worden war, wurde aufgenommen noch wurde über die Veranstaltung 
berichtet. Unser Reklamations- Brief (an Herrn Schuler) diesbezüglich blieb unbeantwortet. Herr 
Kratzer möge mit Mi nachfassen.

 Bericht Gemeinderatsitzung / KOD Unterschriftenaktion Lärm Reichenaustrasse Poser
Der Gemeinderat hat in der Sitzung am 22.10.20 beschlossen, den Antrag der CDU auf Ver-
doppelung des KOD in den März `21 (Haushaltsberatungen) zu verschieben. Herr Scholtz hat 
während der Bürgersprechstunde darauf hingewiesen, dass aufgrund dieser Entscheidung erneut 
eine Vielzahl von Beschwerden wegen Störung der Nachruhe an den Konstanzer Brennpunkten zu 
erwarten ist. Er hat zudem sein Unverständnis zum Ausdruck darüber gebracht, dass die Stadt-
verwaltung seit 31.08.20 (Zeitpunkt der Übergabe der Petition an den OB mit 297 Unterschriften 
mit der Aufforderung, einen nachhaltigen Maßnahmenplan zu erstellen) nicht in der Lage war, eine 
Kosten/Nutzen-Analyse für den KOD zu erstellen. Die Aktion wird in Zusammenarbeit mit der 
Lärmschutz-Initiative Konstanz, der Bürger-Initiative Hofgärten sowie den Hotels Harbr und 47Grad 
(=Arbeitsgruppe Lärmschutz) weiter verfolgt.
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Die von der Stadtverwaltung versprochenen Maßnahmen zur verstärkten Verkehrskontrolle 
wurden nur unzureichend durchgeführt, zumindest auf der Reichenau Str. (Höhe Bodenseeforum). 
Da der alte/neue OB auf der Podiumsdiskussion den Einsatz sog. Lärmblitzer befürwortet hat, wird 
dieses Projekt nach Zulassung derartiger Geräte in Frankreich und England im kommenden Jahr 
weiter verfolgt und auch weiterhin der Einsatz mobiler Geschwindigkeitskontrollen und 
konzentrierter Aktionen gegen Poser in Zusammenarbeit mit den Spezialkräften der Polizei in 
Singen und der Schweiz gefordert.

 Fußweg nach Fahrradbrücke
Der Fußweg nach der Fahrradbrücke Richtung Ebertplatz war bei Regen und Schnee durch 
Pfützenbildung nicht begehbar und zwang die Fußgänger den gefärlichen (Schnell-) Radweg zu 
benützen. Auf unsere Forderung an die Stadt vom 28.11.2018, den Schotter Weg mit Belag zu 
versehen,  wird nun – nach mehrmaligen Erinnerungen durch die BGP (auch an den OB und LS) 
gepflastert und wird demnächst fertiggestellt. Ein großer Dank an die Stadt!!

 Schotter Antwort Stadt 
Brief (vgl. Protokoll v. 21.09.2020) an Wichmann wurde geschrieben, keine Antwort

MI

 Homepage
Inzwischen hat Herr Scholtz die Betreuung der Homepage übernommen. Wir danken ihm für die 
Übernahme dieses wichtigen Amtes und seiner schnellen Einarbeitung und Reaktion, ganz 
besonders auch Herrn Betz für seine unermüdliche, langjährige, informative Füllung mit Inhalten.
Herr Betz hat „back-up“-Funktion

 Petershof Umwidmung Gewerbe – Wohnen 
Der Presse war zu entnehmen, dass das Restaurant „Petershof“ an einen Investor verkauft wird 
und Hotel/Restaurant zu Wohnungen umgebaut werden soll. Dabei sind keine geförderten 
Sozialwohnungen vorgesehen. -- Die Stadt soll angefragt werden, warum hier der von der Stadt 
vorgeschriebene Anteil Sozialwohnungen nicht vorgesehen ist, zumal eineUmwidmung von 
Gewerbe in Wohnen genehmigt werden muss..

Mi 

4. zu bearbeitende offene Projekte, Stand, weiteres Vorgehen, wer, wann, was?

 Gebhardspark verjüngen, Stand Planung Antwort Stadt? Sto
entfällt, da Stobinski nicht dabei, nichts Neues 

 Billenweiher,  Wichmann      Landratsamt ? Mi 
Nichts Neues. Da wohl längere Zeit keine größeren Veranstaltungen stattfinden können, soll Herr 
Wichmann angefragt werden, ob wir nicht seine Stellungnahmen bzw. Informationen via Zoom mit 
ihm veröffentlichen können.

 Strassen-Umbenennungen,  
Der diesbezügliche Brief kommt noch

 Wie weiter?   öVS ? 
Da die Zoom-Version funktioniert, soll sie bis auf Weiteres praktiziert werden.
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

Herr Messmer berichtet, dass der Bundestagskandidat der „Grünen“, Sebastian Lederer; Kontakt 
aufgenommen und eine gemeinsame Stadtteil-Begehung vorgeschlagen hat (wie seinerzeit mit 
Eisenmann bzw. Pantisano), er will sich vorstellen, H. Messmer erfragt wie u ob er sich Zoom 
vorstellen kann.

5. Termine 

 4.11.2020 Präventionsrat
Sitzung entfällt wg Corona

 11.11.2020 Konstituierende Sitzung Stadtseniorenrat
Sitzung entfällt voraussichtlich wg Corona (Alle Sitzungen am Elften im Elften sind wegen Corona 
abgesagt, sogar in Köln.)

 27.11.2020 (vermutlich) L.IN.K- Mitgliederversammlung 
Da der gesamte Vorstand neu gewählt werden muss, muss die MV irgendwie stattfinden. Wir 
schlagen Zoom vor. H. Scholtz an H Hamann

 Nächste öffentliche Vorstandssitzung
Mittwoch,  02.12.2020,   17.00 Uhr   (als Zoom-Konferenz)

6. Sonstiges, Verschiedenes, Anregungen alle
--  Herr Harris hat angeregt, am Gedenktag 9.11.  speziell die „Stolpersteine“ (z. B. auch in der 

Markgrafenstr.) als Anregung zum Gedenken zu nehmen (z. B. durch Ablegen einer Blume o. ä.)

--  Ab 13.12.2020 soll die Linie 6 (nach den zahlreichen Beschwerden wegen der Verlegung der 
Linie) nun durch die Klingenbergstr. geführt werden. (vgl. Südkurier v. 27.10.2020; zur Vorgeschichte: 
SK  9.3.2019 ; SK  23.6.2020; vgl. auch BGP Protokoll v. 17.07.2020  )
Die BGP teilt die Vermutung, dass 
die Klingenberg-Str. viel zu schmal 
ist, jedenfalls für zwei sich 
begegnende Busse. Fraglich ist 
somit, ob diese Lösung weniger 
unfallträchtig ist als das Abbiegen 
von der Petershauser-Str. in die 
Markgrafenstr., was seinerzeit als 
Grund für die Verlegung genannt 
wurde. Kein Konsens, ob diese 
Linienführung benutzerfreundlicher 
ist als die aktuelle Lösung: Was für 
die Einen schlechter ist, ist für 
Andere besser. Linienführung Buslinie 6 aktuell  und  ursprünglich. Die vorgesehene Lösung

wird die Haltestelle „Markgrafenstr.“  re-aktivieren
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--  Baufortschritt Bahnhof Petershausen: 

Am Brückenplatz Nord wird aktuell gebaut, Fertigstellung vor Winterpause nicht ausgeschlossen(?)
 
Von Fr. 16.10. 00.00 Uhr bis So 18.10. ca. 22.30 Uhr wurde durchgehend gebaut, d. h. 
ununterbrochen auch die Nacht hindurch (Entfernung Nord-Gleis, Demontage 
Unterführungshäuschen ehem. Mittelbahnsteig, Auffüllen der Unterführung von oben etc.) 
Seither/derzeit wird am Bahnhof nicht gearbeitet.  (Fertigstellung vor Winterpause? --  ???!) 

Zu kritisieren ist, dass von Seiten der Bahn keinerlei Information der Anwohner über die geplanten 
erheblichen ganz-nächtlichen Lärmbelästigungen erfolgte.

Schön  (Protokoll)


